
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte 
zurückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache 
stärken. Ez 34,16
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Herzliche Einladung zum 
ökumenischen«Markt mit Wirkung»

Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 9. November 2025, 
10 Uhr, in der kath. Pfarrei Suhr

Konzert mit Wirkung
Sonntag, 9. November 2025, 
17.00 Uhr, in der Ref. Kirche Suhr 
Lieder von Peter Reber
in einer Fassung mit Instrumenten 
von René Dublanc und Robert Wal-
ker
Kirchenchor Suhr-Hunzenschwil 
mit Gastsängerinnen.

Eva Amsler, Flöte
Andrea Walker, Cello
René Dublanc, Klavier

Editorial

Im Ferien-Cottage
Wir sitzen im gemütlichen Ferien-
Cottage auf den Orkney Inseln. 
Draussen vorm Fenster stürmt es 
gewaltig, überm Damm zwischen 
den Inseln spült es immer wieder 
Gischt-Fontänen hoch über die 
Strasse, und der Wind pfeift um 
die Ecken. Die kleine Stromturbi-
ne vom Haus nebenan klingt wie 
ein Kleinflugzeug, nur nicht ganz 
so laut. Wen kümmert’s? «Mittel-
meer-Grill» ist eh nicht unser Ding, 
uns zieht es viel lieber nach Nor-
den, wo das Wetter – sagen wir – 
sehr vielfältig ist. Es herrscht kein 
Mangel an Frischluft. Die Häuser 
hier sehen draussen ziemlich kahl 
aus, wohl damit der Wind nichts 
wegzufegen hat. Gärten? Bäume? 
Fehlanzeige. Dafür viele stoische, 
weil wasserdichte Kühe mit dicker 
Haut und Zentralheizung.
Am Nachmittag haben wir Skara 
Brae wieder besucht, eine eindrü-
ckliche Häusergruppe aus der 
Bronze-Zeit, etwas mehr als 5000 
Jahre alt: Jawohl, diese Häuser 
standen an der Küste von Main-
land, Orkney schon 700 Jahre vor 
dem Bau der Pyramiden von Ägyp-
ten. Irgendwann wurde die Sied-
lung von Sand zugedeckt und blieb 
für Jahrtausende versteckt, bis 
1850 ein grosser Sturm sie wieder 
freilegte. Eben, vielfältiges Wet-
ter… Auch damals hatten die Leute 
sehr wohl das Bedürfnis nach 
Schutz und Gemütlichkeit: Die ein-
zelnen Steinhäuser stehen halb in 
der Erde geduckt, durch enge Gän-
ge miteinander windgeschützt ver-
bunden. Die Wohnräume sind mit 
allerlei wohnlichen Einrichtungen 
aus Steinplatten ausgestattet und 
lassen einen wieder denken: Ja, die 
Menschen waren doch immer 
schlau.
Ob mit einer Wüstenkarawane un-
terwegs oder in einer Eishöhle aus-
harrend, mit Savanne, Dschungel, 
Steppe, Taiga oder Regenwälder 
klarkommend, Menschen – wie 
kein anderes Lebewesen – haben 
sich immer wieder von den vielfäl-
tigsten Umständen zur Anpassung 
inspirieren lassen. Wir heute pro-
fitieren von der Erfahrung und An-
passungsfähigkeit unserer Vorfah-
ren, manche könnten sagen, wir 
hätten alles heute zu leicht: Wenn 
wir aber hier sitzen, mitten im 
Sturm, sind wir dankbar, nicht 
frieren oder verhungern zu müs-
sen. 
Wie verstörend dann, wenn es ei-
nem in der heutigen Lage einfallen 
muss, dass die grösste Gefahr für 
die menschlichen Bedürfnisse 
nach Schutz und Sicherheit eben 
nicht primär von den Elementen, 
sondern von anderen, machthung-
rigen Menschen ausgeht. Ob Weis-
heit und Erfindungsreichtum auch 
dagegen etwas auszurichten mö-
gen?
Robert Walker

Bilder von  Skara Brae:  

Samstag, 15. November 2025 von 9 – 16 Uhr im Länzihuus Suhr

Sie dürfen sich auf ein genüssliches 
Speisebuffet freuen:

Risotto, Maissuppe (guatemalte-
kische Spezialität), Salatbuffet, 
Grillwürste und Hotdogs, Suppe, 
belegte Brote, Kuchen- und Torten-
buffet, Waffeln.

Der Erlös unserer ökumenischen 
Projekte rund um Markt und Kon-
zert mit Wirkung (Ökum. Missi-
onsbasar) kommt auch dieses Jahr 
Kindern, Jugendlichen und ihrem 
Umfeld zugute. Es werden folgen-
de Projekte unterstützt (Ausland-
projekt mit 3/4 und Inlandprojekt 

mit 1/4 des Erlöses): Verein «Qajb’al 
Qij» in Guatemala und Stiftung Joël 
Kinderspitex.

Auslandprojekt Guatemala
Der Verein «Qajb’al Qij» in Guate-
mala ermöglicht indigenen Jugend-
lichen eine ganzheitliche Ausbil-
dung. Das wiedergewonnene 
Selbstbewusstsein, die Wertschät-
zung für die eigene Kultur und das 
Wissen um ihre politischen Rechte 
und Pflichten hilft ihnen, für eine 
lebenswerte Zukunft zu kämpfen. 
Dies ist wichtig, denn obwohl die 
indigene Bevölkerung die Mehrheit 

in Guatemala bildet, wird sie wei-
terhin ausgegrenzt und von ihrem 
Land vertrieben. 

Inlandprojekt «Stiftung Joël Kin-
derspitex»
Die Kinderspitex hat sich auf die 
professionelle Pflege von Kindern 
mit einer psychischen, körperli-
chen und/oder geistigen Beein-
trächtigung spezialisiert. Die Pfle-
ge findet direkt bei den Betroffenen 
zu Hause statt. Dadurch wird diese 
wertvolle Arbeit oft nicht wahrge-
nommen. Die Kinderspitex ist fast 
in der ganzen Schweiz tätig, der 

Hauptsitzt befindet sich in Aarau. 
Mit den Spenden überbrückt sie 
Kosten, die nicht oder noch nicht 
von Krankenkasse und/oder IV ge-
deckt werden, ganz unbürokra-
tisch. Die Kinderspitex ist in Krisen 
für die ganze Familie da und ver-
sucht, alle Angehörigen so weit wie 
möglich zu entlasten und zu unter-
stützen.
Ökumenisches Team «Markt mit 
Wirkung»

Wirf einen Batzen in die Jukebox und wähle deinen Lieblingssong.
Sei hautnah dabei, wenn Schmid&Schär deinen Song performt.
Lehne zurück und geniesse.

Markt mit Wirkung | Länzihuus, Suhr
15.11.2025 | 14.30-15 Uhr | 15.15-16 Uhr

Jukebox by Schmid&Schär

• Durchgehend kalte und warme Angebote an 
diversen Foodständen

• Eingemachtes und Käse aus Thonon

• Brot und Zopf ab 10 Uhr

• Floristik: Kränze und Gestecke

• «Jukebox» by Schmid&Schär im Saal

• Glücksrad und DankBar

• Bücher + Kalender (mit Bestellung! siehe S. 3)

• Kunsthandwerk

• Flohmarkt

 Angebote vor, während und nach dem Markt mit Wirkung

Allgemeine Angebote und Marktstände
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Kollekten
ERGEBNISSE SEPTEMBER             CHF

Christliche Ostmission 264.–

Heimgärten Aargau 300.–

PeCa Kinderheim, Rumänien        618.–

Verstorben
IM SEPTEMBER

Vreneli Leuenberger-Wirz
aus Hunzenschwil, 96-jährig

Margaritha Maurer-Bolliger
aus Suhr, 82-jährig

Elisabeth Lang-Läubli
aus Suhr, 89-jährig

Elvira Bertschi-Gloor
aus Suhr, 93-jährig

Samuel Wehrli
aus Suhr, 81-jährig

Gordon Fabian Baumann
aus Gränichen, 21-jährig

Rolf Höhle
aus Suhr, 83-jährig

Heinz Ernst
aus Suhr, 72-jährig

Hebräer 13,2: «Vergesst die Gastfreundschaft nicht»

Liebe Leserinnen und Leser
Als Kirche bringen wir Menschen 
zusammen: Menschen aus verschie-
denen Generationen, sozialer oder 
kultureller Herkunft, Leute, die un-
terschiedliche politische Meinun-
gen oder Ansichten vertreten. Mei-
ner Meinung nach ist das eine zen-
trale Kompetenz in unserer Gesell-
schaft und Zeit. Auch in unserer  
Kirchgemeinde erleben wir das: 
Viele tolle und ganz unterschiedli-
che Menschen feiern beispielsweise 
zusammen Gottesdienst. Wir sind 
privilegiert, einander zu haben. In 
diesem Mit- und Füreinander spü-
ren wir etwas vom Wirken des Geis-
tes und sind im Weg-Teilen Gäste im 
Leben von anderen. Haben Sie sich 
das schon mal so überlegt? Das ist 
doch eine schöne Betrachtungswei-
se: Füreinander werden wir Gastge-
bende. 

Wörtlich übersetzt heisst das 
griechische Wort für Gastfreund-
schaft «Liebe für den Fremden». 
Das bedeutet, dass wir auf Fremde, 
auf die, die wir nicht kennen oder 
fremd wirken, offen zugehen sol-
len. Das sehen wir in der Kirchge-
meinde besonders deutlich im Gast-
mahl und im Sprachtreff. 

«Vergesst die Gastfreundschaft 
nicht»
Heute ist Gastfreundschaft etwas 
anderes als zu biblischen Zeiten. Da-
mals gab es noch keine Hotels. Das 
Aufnehmen von Gästen war für die 
Ausbreitung des Christentums zen-
tral. Was kann der Vers für heute 
bedeuten?

Gott selber ist Gast bei uns
«In der Gastfreundschaft ist Gott 
selber gegenwärtig, im Miteinander 
wird etwas spürbar, zeigt sich sein 
Wesen.» (Thomas Bachofner, 
Tecum, Aufsatz zur Theologie der 
Gastfreundschaft) Wir sehen im 
Verhalten Jesu, wie wichtig Gast-
freundschaft ist und war. Überall 
trifft er sich mit Menschen zum 
Essen. Denken wir an das Abend-
mahl, das Jesus mit seinen Jüngern 
feiert. Und später trafen sich die 
Gläubigen  in den Häusern  (Apostel-
geschichte). In der Gastfreund-
schaft wird Gott erfahrbar.

Wir sind und bleiben als Gastge-
ber immer Gäste 
«… und (Jesus) sprach zu den Jün-
gern: Lasst die Kinder frei, damit sie 
zu mir kommen. Hindert sie nicht. 
Denn diesen ist das Reich Gottes. 
Dies lehre ich euch: Wer das Reich 
Gottes nicht empfängt wie ein Kind, 
wird nicht hineingelangen.» (Mt 
19,14)

Spannend ist, dass das Wort 
«empfangen» bedeutet, einen Gast 
aufzunehmen. Das Reich Gottes ist 
also wie ein freundlicher Mensch, 
der gerne gastlich empfangen wird, 
um dann seinerseits den Gastge-
benden zu bereichern. Indem man 
das Reich eintreten lässt, tritt man 
quasi selber ein und wird Gast. Da 
besteht eine Wechselwirkung. 

Wir bleiben somit immer beides 
– Gäste und Gastgeber:innen, Sor-
gende und Umsorgte. Ja, man 
könnte es so sagen: In der Gast-

freundschaft ist nicht mehr eindeu-
tig, wer Gast und wer Gastgeber ist. 
Wenn uns Gott begegnet im Gast, 
dann ist Gastfreundschaft nicht et-
was, das der eine hat und der andere 
nicht. Es wird dann eher zu einem 
Geschehen, das alle Beteiligten ver-
ändert. Alle werden auf ihre Weise 
bereichert. Und so ist das ein gegen-
seitiges Schenken und Beschenkt- 
Werden.

Grenzen der Gastfreundschaft
Gäste einladen, liebevoll vorberei-
ten, bewirten, teilen, was man hat 
und miteinander austauschen – 
wunderbar. Jedoch darf Gastfreund-
schaft nicht überstrapaziert wer-
den. Ich habe dafür zu sorgen, dass 
ich nicht ausgenutzt werde oder der 
Eigenverantwortung von anderen 
im Wege stehe. Abgrenzung ist hier 
ebenso wichtig. Thomas Härry hat 
einmal gesagt: «Wer verfügbar sein 
will, muss sich abgrenzen können. 
Wer sich abgrenzt, tut es, um woan-
ders verfügbar sein zu können». 

Ich habe gelesen, dass schon zu 
alten Zeiten Gäste ab dem dritten 
Tag mithelfen mussten. Schon da-
mals gab es kein legitimiertes 
Schmarotzertum gemäss dem sua-
helischen Sprichwort: «Behandle 
Deinen Gast zwei Tage lang als 
Gast, aber am dritten Tag gib ihm 
eine Hacke!» 

Ich wünsche Ihnen viel Freude 
am Miteinander und an der Gast-
freundschaft.

Pfarrerin Nica Spreng

60 plus-Anlass «Hauptsache Gesund»
Donnerstag, 27. November 2025

Foto: Stapferhaus

Taufe
IM SEPTEMBER

Vito Puma, Sohn von Kaya und Marco 
Puma aus Suhr, in der Kirche Suhr

Marlon Lio Suter, Sohn von Marina und 
Roger Suter aus Hunzenschwil, in der 
Kirche Suhr

Für die Reise ist jede Person selber 
verantwortlich.

Anmeldung bis am 6. November  
an Nica Spreng (n.spreng@suhu.
ch) oder 062/ 562 23 14 (bitte Tele-
fonbeantworter besprechen). 

Wie wird mit Krankheit umgegan-
gen? Wie gesund ist gesund genug? 
Wer ist für Gesundheit verantwort-
lich und wer bezahlt den Preis? 

Treffpunkt: 14.00 Uhr im Stap-
ferhaus (Bahnhofstrasse 49, 5600 
Lenzburg). Start dialogische Füh-
rung: 14.15 Uhr (je nach Anmelde-
zahl wird eine zusätzliche Führung 
kurz später gebucht).

Die Führung dauert 90 Minuten 
und wird von der Kirchgemeinde 
Suhr-Hunzenschwil bezahlt. 

Die Teilnahmezahl ist be-
schränkt, und der Eintritt kostet  18 
Franken (bitte bar mitbringen); 
Ausnahmen: Besitzer mit einem 
Raiffeisen-Konto oder einem Mu-
seumspass.

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 30. November 2025
9.30 Uhr in der reformierten Kirche Suhr nach dem Gottesdienst

Sie sind herzlich eingeladen! 

Traktanden

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 15. Juni 2025

2. Budget 2026

3. Informationen Personelles

4. Informationen Musik und Chorprojekte 2026

5. Umfrage und Verschiedenes

Fahrdienst: Das Kirchentaxi in Suhr kann wie gewohnt bestellt werden. Rückfahrt nach der Kirch-
gemeindeversammlung.

Die Unterlagen werden bereitgestellt und liegen in den Kirchen Suhr und Hunzenschwil
sowie im Sekretariat im Länzihuus Suhr auf. Auf Wunsch werden sie Ihnen zugeschickt oder sie 
können im Sekretariat abgeholt werden.
Telefon: 062 842 33 15 oder E-Mail: sekretariat@suhu.ch
Sie können auch von der Website heruntergeladen werden unter
www.ref-suhr-hunzenschwil.ch

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben.

Frauen
    morgen Suhr mit Frühstück
Samstag, 22. November, 8.45 – 11 Uhr, Länzihuus Suhr

Vom Glück und anderen Dingen im Leben 
Menschen streben danach, glück-
lich zu sein. Dafür wird viel unter-
nommen und das Glück darf auch 
etwas kosten. Ganz nach dem 
Sprichwort: «Jede und jeder ist sei-
nes Glückes Schmied.» Stimmt das? 
Haben wir das Glück wirklich in der 

eigenen Hand? Was ist, wenn uns 
das Unglück trifft?

Ich möchte mich mit Ihnen auf 
die Suche nach dem Glück machen 
und was es denn zum Glücklichsein 
braucht. Und wir gehen der Frage 
nach, ob man auch ein glückliches 

Leben haben kann trotz unerfüllter 
Wünsche und schwieriger Lebens-
situationen. 

Referentin: Simone Wüthrich, 
sie ist Pfarrerin in Suhr-Hunzen-
schwil und Buchs-Rohr.

Die Kinderbetreuung findet statt.
Anmeldung bitte bis am 19. Novem-
ber 2025 an:
frauenmorgen@suhu.ch oder Se-
kretariat Länzihuus, 062 842 33 15
Team Frauenmorgen

«chrüz+quer» – der andere 
Gottesdienst mit Gästen
Thema: «Einstehen für eine friedliche Gesellschaft – eine 

kirchliche Kernkompetenz?» 
Sonntag, 2. November 2025, 10.30 Uhr im Länzihuus Suhr 

Kaum eine Frage beschäftigt die 
Menschen zur Zeit so stark wie die-
jenige nach dem Frieden. Im Ge-
spräch mit einem Gästen erkunden 
wir Möglichkeiten, wie wir uns 
konkret für mehr Frieden einset-
zen können. Als Einzelne, als 
Kirchgemeinde und als Gesell-

schaft. Welche guten Erfahrungen 
haben wir bereits gemacht? Worin 
besteht ein «guter», ein gerechter 
Friede? 
Pfr. Andreas Hunziker 
Taufe von Leonie Oppliger
Musik: AdHoc-Chor
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Seniorenausflug ins Kloster Muri

Infos: Chöre und Gesang 2026

Ruth Amsler wird nach über dreis-
sig Jahren als Chorleiterin in Suhr 
im Januar 2026 in Pension gehen. 
Wir danken Ruth an dieser Stelle 
von Herzen für ihr grossartiges En-
gagement.

Eine ausführliche Verabschie-
dung folgt in der Dezember-Ausga-
be des Ecksteins.

Der Kirchenchor wird in dieser 
Form nicht mehr weitergeführt 
werden. Es gibt jedoch weiterhin 
viele Möglichkeiten zum Singen in 
unserer Kirchgemeinde. Alle Ange-
bote sind auch für Einsteiger:innen 
geeignet!

Unsere neue Organistin und Chor-
leiterin, Hanna Krieger, wird ab Fe-
bruar einen Cantare-Chor anbieten, 
der 2026 am Karfreitag und Weih-
nachten in Suhr singen soll. Proben 
sind jeweils im Winterhalbjahr 
vorgesehen.

Bereits zum 5. Mal wird Sarah 
Schmid zusammen mit Noëmi 
Schär (Klavier) ein AdHoc-Chor-
Projekt anbieten. Die Aufführung 
im Gottesdienst wird am 3. Mai 
stattfinden, zwei Proben kurz vor 
dem Auftritt sind geplant.

In Hunzenschwil wird zwischen 
Mai und September ein Generatio-
nenchor Lieder von Pop, Rock bis 
Dance einüben mit anschliessen-
dem Konzert und Auftritt in der 
Kirche. Er wird ebenfalls von Sa-
rah Schmid geleitet werden.

Cantare-Chor
Hanna Krieger hat eine sehr gute 
Ausbildung und viel Erfahrung als 
Chorleiterin. Sie möchte es Laien 
ermöglichen, mit Begeiste-
rung und richtiger Atemtechnik 
auf einem guten Niveau zu singen. 
Bewegung, Body Percussion und 
Rhythmen werden die Chormit-
glieder vielseitig fördern.

Die Stilrichtung wird sich auch 
an den Wünschen und Interessen 
der Sänger:innen orientieren.

Auftritte sind 2026 in der Kirche 
Suhr geplant, je nach Interessen 
und Möglichkeiten werden weite-
re Einsätze und/oder Konzerte ge-
plant werden. Dies wird sich alles 
noch entwickeln.

Proben: Montags von 19.30 bis 21 
Uhr im Länzihuus in Suhr. Es sind 
8 Proben nach den Skiferien und 
etwa 11 Proben nach den Herbstfe-
rien vorgesehen.

AdHoc-Chor-Projekt
Es werden moderne Gemeindelie-
der und Popsongs einstudiert und 
in einem chrüz + quer Gottesdienst 
präsentiert werden. Da es nur 2 
Präsenzproben gibt, werden No-
ten und Demo-Aufnahmen im Vor-
aus per Mail verteilt. Chorleitung: 
Sarah Schmid, Bandleitung: Noë-
mi Schär.
Proben und Gottesdienst im Länzi-
huus in Suhr.

Generationenchor
Hier probieren wir ein neues For-
mat aus: Die Idee ist, dass mehrere 
Generationen miteinander singen. 
Ab der 5. Klasse können Schüler:in-
nen mit ihren Eltern und Grossel-
tern beim Projekt mitmachen. Da-
mit stärken wir den Schwerpunkt 
«Kinder und Familien» in Hunzen-
schwil. In der Tendenz werden 
Mainstreamlieder gesungen, die 
«grooven». 

Proben: Donnerstag, 19 bis 20:30 
Uhr in Hunzenschwil. Es sind 10-12 
Proben von Anfang Mai bis Mitte 
September vorgesehen, allenfalls 
1-2 Proben in den Sommerferien. 
Die Chorleitung hat Sarah Schmid.

Weihnachtsmusical
Last but not least besteht für Kin-
der ab 6 Jahren wieder die Möglich-
keit beim Weihnachtsmusical in 
Hunzenschwil mitzuwirken. 

Der Probezeitraum wird nach 
den Herbstferien sein. 

Wir wünschen Jung und Alt viel 
Freude beim Singen, Musizieren 
und Zuhören!

Ressort Musik, Martin Junghans

Aktion Weihnachtspäckli 

Schon seit vielen Jahren beteiligt 
sich unsere Kirchgemeinde an die- 
ser Aktion. Zahlreiche Weih-
nachtspäckli fanden bisher den 
Weg nach Osteuropa. Auf diese 
Weise konnten wir vielen notlei-
denden Familien, einsamen und al-
ten Menschen Freude und Hoff-
nung in den Alltag bringen.

So möchten wir auch in diesem 
Jahr wieder bedürftige Menschen 
ein wenig Weihnachten erleben 
lassen, indem ihnen jemand aus der 
Schweiz ein Weihnachtsgeschenk 
zusammenstellt.

Inhaltslisten finden Sie auf den 
Handzetteln, die im Länzihuus und
in den Kirchen aufliegen oder un-

ter www.weihnachtspaeckli.ch.
Verwenden Sie bitte eine stabile 

Schachtel, in Geschenkpapier ein- 
gepackt, damit Ihr Geschenk wohl 
behalten ankommt.

Auskunft erteilt:
Marianna Diriwächter,
062 897 29 34 / 079 377 78 87
oder das Sekretariat im Länzihuus,
062 842 33 15
Flyer liegen im Länzihuus und in 
den Kirchen auf.

Sammelstelle Hunzenschwil
Marianna Diriwächter, Mattrain 7 
Samstag, 22. November, 10–15 Uhr

Sammelstelle Suhr
Länzihuus, Bachstrasse 27
Montag, 27. Oktober bis Montag, 17. 
November  während der offiziellen 
Öffnungszeiten (siehe Seite 4) 

Das «Angklung Orchester Pada Suka 
Zürich» zu Gast in Hunzenschwil
Samstag, 29. November 2025, 17 Uhr in der Reformierten Kirche Hun-
zenschwil, anschliessend Kaffee und Kuchen 

Kennen Sie das Angklung? Ein lo-
ckeres, rhythmisches Schütteln aus 
dem Handgelenk und schon kom-
men die hellen Klänge dieses Bam-
businstruments aus Indonesien zu 
Tage. Das schweizerisch-indonesi-
sche Angklung Orchester Pada 
Suka Zürich bespielt die Instru-
mente – von kleinen Sopranexem-
plaren bis zu fast mannshohen Ba-
ritonmodellen – schon seit 45 Jah-
ren. Anlässlich ihres Jubiläums 
spielen sie ein Konzert in der Kir-

che Hunzenschwil (Eintritt frei, 
Kollekte), hier in der Heimat ihres 
ehemaligen und sehr geschätzten 
Dirigenten Andres Diriwächter, 
der das Orchester für über 20 Jahre 
führte. Von traditionellen Schwei-
zer und indonesischen Liedern bis 
hin zu klassischen und volkstümli-
chen internationalen Stücken – es 
wartet ein vielseitiges Programm. 
Kommen Sie vorbei!
Stella Tandhika, Anklung Musikerin

Der Bücherstand am Basar bietet 
auch dieses Jahr wieder einen Be-
stellservice: Sie bestellen im Vor-
aus Bücher, Agenden, Familienpla-
ner, Kalender oder andere Artikel, 
die im regulären Buchhandel er-
hältlich sind. 

Wie wäre es bespielsweise mit 
einem Weihnachtsgeschenk?
•  Der Artikel wird per 16. Novem-
ber geliefert und kann am Basar-
Bücherstand oder nach Vereinba-
rung abgeholt und in bar bezahlt 
werden.
• Mind. 10% des Preises gehen an die 
Basarprojekte.
• Die Artikel kosten für Sie gleich 
viel wie im Laden.

Sie können alle Bücher bestel-
len, die im Schweizer Buchhandel 

erhältlich sind, auch Agenden, Ka-
lender, Familienplaner, Karten, so-
fern die Artikel eine ISBN-Num-
mer besitzen.

Ihre Bestellung geben Sie per 
Mail oder telefonisch bei Kathrin 
Remund (kathrin.remund@gmx.
ch oder 076 428 99 12) auf; wir 
brauchen Ihre Adresse und Tele-
fonnummer sowie die Titel der ge-
wünschten Artikel und, ganz wich-
tig, deren ISBN-Nummer (auf dem 
Preisetikett ersichtlich und im In-
ternet abrufbar). 

So bekommen Sie die Dinge, die 
Sie sowieso brauchen und tragen 
gleichzeitig etwas bei zu einem gu-
ten Zweck. Herzlichen Dank.

Kathrin Remund

Bestellservice für Bücher, Kalender,
Agenden u.v.m. – für einen guten Zweck
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DATUM SUHR HUNZENSCHWIL

SONNTAG
2. NOVEMBER

10.30 Uhr «chrüz+quer»-Gottesdienst mit Gästen 
Thema: «Einstehen für eine friedliche 
Gesellschaft – eine kirchliche Kernkompetenz?»
Pfr. Andreas Hunziker 
Taufe von Leonie Oppliger
Musik: AdHoc-Chor
Kollekte: PeCa Kinderheim, Rumänien
Anschliessend Imbiss

Siehe Suhr
Das Suhrer Kirchentaxi kann bestellt werden.

SONNTAG
9. NOVEMBER

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
Katholischen Kirche
Claudia Graf
Andreas Hunziker
Mitwirkung: Kirchenchor
Kollekte: Markt mit Wirkung-Projekte

10.30 Uhr  Familien-Gottesdienst zum 
Spielwochenende
Pfrn. Nica Spreng, Sozialdiakon Joel Ringgenberg
Kollekte: Jugendarbeit der Kirchgemeinde
Pianistin: Elisabeth Berner
Anschliessend Apéro

SONNTAG
16. NOVEMBER

16 Uhr Familiengottesdienst mit 
Religionsschüler:innen
Pfrn. Simone Wüthrich
Katechetinnen Rahel Gysi und 
Stephanie Burkhart sowie Schüler:innen der 5. 
Klasse.
Kollekte: Islands Kids Philippines
Anschliessend Apéro

Siehe Suhr
Das Suhrer Kirchentaxi kann bestellt werden.

SONNTAG
23. NOVEMBER

9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pfrn. Eva Hess
Kollekte: Spendgut

9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pfrn. Nica Spreng
Mitwirkung: Kirchenchor
Kollekte: Spendgut

SONNTAG
30. NOVEMBER

9.30 Uhr Gottesdienst mit anschliessender 
Kirchgemeindeversammlung
Pfr. Andreas Hunziker 
Kollekte: Ökumenisches Institut Bossey
Anschliessend Kirchenkaffee

Siehe Suhr
Das Suhrer Kirchentaxi kann bestellt werden.

SONNTAG
7. DEZEMBER

9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfrn. Simone Wüthrich
Kollekte: Sonntagschule Bali

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Nica Spreng
Taufe von Enea Noah D’Argento
Kollekte: Sonntagschule Bali

Heinzaroma

Veranstaltungen

Wir feiern Gottesdienst

Adressen
PFARRAMT SUHR

Pfarrer Andreas Hunziker
062 842 39 73
a.hunziker@suhu.ch

Pfarrerin Eva Hess
062 897 11 30
e.hess@suhu.ch

Pfarrerin Simone Wüthrich
062 842 39 76 
s.wüthrich@suhu.ch

PFARRAMT HUNZENSCHWIL

Pfarrerin Nica Spreng
062 562 23 14
n.spreng@suhu.ch

SOZIALDIAKONIE

Karin Hoffmann
062 842 33 16
k.hoffmann@suhu.ch

KINDER UND JUGEND

Joel Ringgenberg
079 922 51 38
j.ringgenberg@suhu.ch

ORGELDIENST SUHR

Hanna Krieger, h.krieger@suhu.ch
Elisabeth Berner, e.berner@suhu.ch

ORGELDIENST HUNZENSCHWIL

Ruth Birchmeier, 056 223 38 04

SEKRETARIAT LÄNZIHUUS

Mirjam Ferri, Gabriella Peitsch
Bachstrasse 27, 5034 Suhr
062 842 33 15
sekretariat@suhu.ch

PRÄSIDENT DER KIRCHENPFLEGE

Martin Junghans, 5034 Suhr
m.junghans@suhu.ch

IMPRESSUM

«Eckstein» ist das Nachrichtenblatt 
der Reformierten Kirchgemeinde 
Suhr-Hunzenschwil
Bachstrasse 27, 5034 Suhr,
Tel. 062 842 33 15
sekretariat@suhu.ch

Redaktion
Andreas Hunziker (verantwortlich)
Robert Walker
Tabea Studiger
Redaktionsschluss für die Dezember 
2025-Ausgabe ist am 5. November.

FÜR ALLE 

Mittwoch, 9 – 11 Uhr

Kreatives Werken
5./12. November, Länzihuus Suhr 

Mittwoch, 13.30 – 17 Uhr

Jassen
5./12./19./26. November, 
Länzihuus Suhr

Freitag, 9.30 – 11 Uhr

Lesekreis
14. November, Ort: bei A.H.
Buch: John Williams, Stoner

Mittwoch, 9 – 11 Uhr 

Mittwochskaffee
5. November, Länzihuus im UG 

Freitagabend

Männerabend «MoM»
28. November, Informationen bei 
d.gugger@suhu.ch

60PLUS

Gottesdienste im
Altersheim Steinfeld
Dienstag, 15.30 Uhr
4. November, Pfr. Andreas Hunziker

Dienstag, 9.30 Uhr
18. November, Pfrn. Eva Hess

Donnerstag, 10 – 10.30 Uhr

Gottesdienste im 
Länzerthus Rupperswil
6. November, Tomás M. Hostettler
13. November, Pfr. Andreas Ladner
20. November, Franziska Suter
27. November, Pfr. Andreas Pauli

Donnerstag, 11 – 13.30 Uhr

Seniorenzmittag
6. November, Länzerthus Rupperswil

Donnerstag, 14 Uhr

60plus-Nachmittag Suhr
6. November, Länzihuus Suhr
Thema: Abenteuer am «Ende der Welt»
mit Silvan Schenk

Mittwoch, 11.30 Uhr

Suhrer Mittagstisch 60+
19. November, Restaurant Dietiker, 
Anmeldung bei Mariette Hochuli, 062 
842 48 54 oder mh.hochuli@bluewin.ch

Donnerstag, 14 Uhr

60plus- Nachmittag 
Hunzenschwil
27. November, Besuch der Ausstellung 
«Hauptsache Gesund» in Lenzburg 
(siehe S. 2)

Amtswochen
IN SUHR

Woche 45 Pfrn. Eva Hess
 Pfrn. Simone Wüthrich
Woche 46+47 Pfr. Andreas Hunziker 
Woche 48 Pfrn. Eva Hess 
 Pfrn. Simone Wüthrich

IN HUNZENSCHWIL

Woche 45 Pfrn. Eva Hess 
 Pfrn. Simone Wüthrich
Woche 46-48 Pfrn. Nica Spreng

Kirchenchor
Auskunft: Elfriede Junghans
062 842 75 87

Kirchentaxi Suhr
Sie möchten in den Gottesdienst, aber 
der Weg in die Kirche ist zu 
beschwerlich?

Das Dorf-Taxi Gränichen übernimmt die 
Fahrdienste gegen telefonische 
Voranmeldung bis jeweils am Vorabend, 
18 Uhr,  unter der Nummer

079 647 71 07

Sie werden zum vereinbarten Zeitpunkt 
abgeholt und nach der Feier zurückge-
bracht.
Die Fahrt ist für Sie kostenlos.

Öffnungszeiten
Kirchen

SUHR
Montag bis Samstag
und Feiertage:            10 – 16 Uhr
Sonntag:                        9 – 16 Uhr
HUNZENSCHWIL
Montag bis Samstag
und Feiertage:            10 – 16 Uhr
Sonntag:                        9 – 16 Uhr

Öffnungszeiten
Sekretariat

Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils
8 – 11 Uhr und 13.30 – 16 Uhr

Mittwoch 8 – 11 Uhr

Dies sind die regulären Öffnungszeiten 
bei Anwesenheit der Sekretärinnen. 
Abweichungen gibt es bei Feiertagen, 
Ferien, Krankheit oder Weiterbildungen.

ref-suhr-hunzenschwil.ch

Die Verheissung entzündet die Hoffnung

Die Hoffnung ist die Seele des Glaubens Heinz Schmid

Spezielle Veranstaltungen in diesem Monat
Spielweekend Hunzenschwil
Samstag, 8.- 9. November 2025 in Hunzenschwil

Benefizkonzert zum «Markt mit Wirkung»
Sonntag, 9. November in der Kirche Suhr (siehe Seite 1)

«Markt mit Wirkung»
Samstag, 15. November 2025 im Länzihuus Suhr (siehe Seite 1)

Frauenmorgen Suhr mit Frühstück
Samstag, 22. November 2025 im Länzihuus Suhr (siehe Seite 2)

«Angklung Orchester Pada Suka» in Hunzenschwil
Samstag, 29. November 2025, 17 Uhr in der Reformierten Kirche Hunzenschwil

BANKKONTEN

Kirchenkassenverwaltung: 
CH05 0900 0000 5000 6192 5

Sammlungen: 
CH87 0900 0000 5001 0012 2

Drucksache

myclimate.org/01-24-653958

FÜR JUNGE 

Eltern-Kind-Singen
Leitung Karin Hoffmann. 
Auskunft und Anmeldung bei     
k.hoffmann@suhu.ch

Freitag, 19 Uhr

Treffpunkt
21. November, Länzihuus Suhr

Informationen und Anmeldung bei Joel 
Ringgenberg.

Samstag, 19 – 21.30 Uhr

Jugendgottsdienst Unique
22. November, Länzihuus Suhr. 
Informationen bei Joel Ringgenberg.

Jungschar
Bitte Homepage des Cevi konsultieren 
www.cevi-suhr.ch


